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Arbeitsblatt Der Krieg in der Ukraine 
und die Reaktionen

  

03

Bedeutet der russische Überfall auf die Ukraine eine „Zeitenwende“ in der Sicherheitspolitik?

Reaktionen auf den russischen Angriff

1 a) Markiere die Kommentare verschiedener Medien und Politiker (Q1 – Q6) in drei unterschiedlichen Farben: Rot für die
Verurteilung des russischen Vorgehens, grün für eine Rechtfertigung und gelb für eine neutrale Haltung dazu.

Q1 „Eine Ära ist zu Ende, schwere Zeiten 
brechen an. Die Türkei sollte sich 

weder auf den Westen stützen noch auf 
Russland vertrauen. […] Solange die Türkei 
auf dem dritten Weg bleibt, wird sie erstar-
ken.“ Zeitung „Yeni Savak“ (Türkei)

Q5 „Die chinesisch-russische Zusammen-
arbeit ist grenzenlos. […] Die Grund-

ursache der Ukraine-Krise sind die regiona-
len Spannungen in Europa. […] Unter den 
Spezialoperationen leidet der Welthandel 
und die Energiepreise steigen.“ Xi Jinping 
(chinesischer Präsident) 

Q2 „Unabhängig davon […] wie sehr er 
[Putin] sich über das Eindringen des 

Westens in das, was er als Russlands Ein-
flusssphäre ansieht […], beschwert, ist die 
unprovozierte Invasion eines souveränen 
europäischen Staates eine unprovozierte 
Kriegserklärung in einem Ausmaß, […] in  
dem man es nicht mehr für möglich hielt.“ 
Zeitung „New York Times“ (USA) 

Q3 „Putins Einmarsch in die Ukraine betrifft 
die Letten persönlich – sowohl aus 

menschlich-ethischen als auch aus existen-
ziellen Gründen. Die Ukrainer kämpfen 
derzeit dafür, dass wir nicht die Nächsten 
sind. […] Wir müssen unsere Hausaufgaben 
machen, damit wir nicht die Nächsten sind 
[…].“ Zeitung „Diena“ (Lettland) 

Q6 „Dieses Verbrechen ist aber nicht allein das Spiel eines soziopathischen Geistes, es ist 
auch ein klarer Beweis dafür, was mit der Welt passiert, wenn ihre Führer Interessen statt 

Werten folgen.“ Zeitung „Lativjas Avise“ (Lettland) 

Q4 „Die NATO-Staaten wollten uns nicht 
hören – sie hatten andere Pläne. […] 

Es wurde systematisch eine für uns inakzep-
table Bedrohung geschaffen – und zwar  
an unseren Grenzen. Wir haben gesehen, 
dass die Gefahr immer größer wurde. […] Ihr 
kämpft für unser Vaterland, für die Zukunft. 
Damit niemand die Lehren aus dem Zweiten 
Weltkrieg vergisst, damit es keine Nazis mehr 
gibt.“ Wladimir Putin (russischer Präsident) 

b) Vergleicht eure Entscheidungen und
begründet sie.

c) Ordne den Konflikt mit Hilfe der Grafik
zum erweiterten Sicherheitsbegriff
(AB 01, Q5) ein.

Internationale Bewertung ... 

2 Auch die UN-Vollversammlung befasste sich mit den
Ereignissen. In einer Abstimmung verurteilten 141 Länder 
Russlands Vorgehen, 35 enthielten sich und 5 stimmen gegen 
die Verurteilung (Q7). Bewerte das Abstimmungsergebnis. 
Gehe vor allem auf die Länder ein, die sich enthalten und 
dagegen gestimmt haben.

... und nationale Konsequenzen

3 Erarbeitet die Zeitenwende-Rede (Q8/QR-Code oder Link
am Seitenrand) in einem Gruppenpuzzle. 

a) Bildet 5 Kerngruppen und scannt den QR-Code zur Rede.
Jede Gruppe arbeitet einen der fünf „Handlungsaufträge“
heraus.

b) Bildet im Anschluss gemischte Gruppen mit je einer Person
aus jeder Kerngruppe und tragt euere Ergebnisse zusammen.

„Der 24. Februar 2022 markiert eine Zeitenwende in der Ge-
schichte unseres Kontinents. Mit dem Überfall auf die Ukraine 

hat der russische Präsident Putin kaltblütig einen Angriffskrieg vom 
Zaun gebrochen – aus einem einzigen Grund: Die Freiheit der Ukraine-
rinnen und Ukrainer stellt sein eigenes Unterdrückungs-
regime infrage. Das ist menschenverachtend. Das ist 
völkerrechtswidrig.“
Mit diesen Worten beginnt die „Zeitenwende-Rede“ 
von Bundeskanzler Olaf Scholz. 

c) Formuliert in eurer Gruppe eine kurze Antwort auf die Frage,
ob es sich beim Ukrainekrieg um eine Zeitenwende handelt.
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https://www.bundesregierung.de/breg-de/service/bulletin/erklaerung-von-bundeskanzler-gerhard-schroeder-807814
https://www.tagesschau.de/
https://www.abgeordnetenwatch.de/bundestag/20/abstimmungen/verlaengerung-der-bundeswehrbeteiligung-an-nato-operation-sea-guardian-im-mittelmeer-2022/23
https://www.bmvg.de/resource/blob/13708/015be272f8c0098f1537a491676bfc31/weissbuch2016-barrierefrei-data.pdf
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